
Auszug aus dem Protokoll  
des Regierungsrates des Kantons Zürich

Sitzung vom 21. Oktober 2020

993. Strassen (Uetikon a. S., Oetwil a. S., Egg, 716 Berg- und  
Meilenerstrasse, Lückenschliessung Radweg und Belagssanierung, 
Bauarbeiten, Vergabeerhöhung) 

Mit Beschluss Nr. 820/2019 setzte der Regierungsrat das Projekt Uetikon 
a. S., Oetwil a. S., Egg, 716 Berg- und Meilenerstrasse, Lückenschliessung 
Radweg und Belagssanierung fest und bewilligte eine Ausgabe von 
Fr. 5 330 000. Die Bauarbeiten wurden mit RRB Nr. 173/2020 in einem 
offenen Verfahren zu Fr. 2 646 156.90 an die Walo Bertschinger AG, Jona, 
vergeben, mit dem Hinweis, dass sich die Vergabesumme für Unvorher-
gesehenes und Regiearbeiten auf Fr. 3 043 000 erhöhen kann.

Während der Ausführung sind weitere, nicht vorhersehbare Zusatz-
aufwendungen erforderlich geworden. 

Die Mehrkosten betragen gemäss Kostenschätzung vom 1. September 
2020 Fr. 447 037. Sie setzen sich wie folgt zusammen:
–	 Die Sanierungsvorschläge der Abteilung Oberbau und Geotechnik des 

Tiefbauamts sahen nur einen Ersatz der oberen Belagsschichten vor. 
Beim vorgängigen Erstellen des danebenliegenden Radweges wurde 
der inhomogene, wenig tragfähige und verschmutzte Unterbau der 
Strasse festgestellt. Aufgrund dieser Beurteilung müssen die Funda-
tions- und Tragschicht teilweise ersetzt und das Material entsorgt wer-
den. Zusätzlich ist man bei Erdarbeiten einerseits auf Fels gestossen 
und anderseits wurde stark verschmutzter Boden ausgehoben, der ge-
mäss den Standards des Kantons Zürich entsorgt werden muss.

–	 Um jederzeit eine komfortable Zugänglichkeit zum Naherholungs-
gebiet Pfannenstil gewährleisten zu können, wird der abschliessende 
Belag in diesem Bereich etappenweise eingebaut.

–	 Zudem wurden nach einer Besichtigung vor Ort mit dem verantwort-
lichen Gebietsingenieur des Amts für Abfall, Wasser, Energie und Luft 
Anpassungen am Bauwerk Vollikerbach vereinbart.
Gestützt auf § 10 Abs. 1 lit. e und f der Submissionsverordnung (LS 720. 

11) sind die zusätzlichen Arbeiten ebenfalls an die Walo Bertschinger 
AG, Jona, zu vergeben.

Die Vertragssumme von Fr. 2 646 156.90 ist um Fr. 447 037 zu erhöhen. 
Für Regiearbeiten und Unvorhergesehenes auf noch nicht ausgeführte 
Arbeiten von Fr. 2 333 137 kann sich dieser Betrag um rund 15% 
(Fr. 349 906.10) erhöhen. Die gesamte Vergabesumme beträgt somit neu 
Fr. 3 443 100. Die Kosten sind durch die mit RRB Nr. 820/2019 bewilligte 
Ausgabe gedeckt und im Budget 2020 enthalten. 

Den gesamten Rechnungsverkehr hat das Objekt Nr. 84S-81018, Ueti-
kon a. S., Oetwil a. S., Egg, aufzunehmen.
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Auf Antrag der Baudirektion

b e s c h l i e s s t  d e r  R e g i e r u n g s r a t :

I. Der Betrag der Vergabe an die Walo Bertschinger AG, Jona, gemäss 
RRB Nr. 173/2020 wird für zusätzliche Aufwendungen von Fr. 2 646 156.90 
auf Fr. 3 093 193.90 erhöht. Die Vergabesumme kann sich für Unvorher-
gesehenes auf Fr. 3 443 100 erhöhen. 

II. Der Betrag geht anteilmässig zulasten der Erfolgs- und der Investi-
tionsrechnung der Leistungsgruppe Nr. 8400, Tiefbauamt.

III. Mitteilung an die Volkswirtschaftsdirektion und die Baudirektion.

Vor dem Regierungsrat 
Die Staatsschreiberin:

Kathrin Arioli


